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Die Studienreisen von Arbeit und Leben (DGB/VHS) Oberhausen führen an die Mit eigenen Augen machen wir uns ein Bild von den Unterschieden in den  
unterschiedlichsten Orte. Gemäß unserer inhaltlichen Ausrichtung und Tradition Arbeitsbedingungen. Beim Besuch verschiedener Organisationen erfahren wir 
fragen wir uns, wie sehen die Rahmenbedingungen für Arbeiten und Leben woanders Einzelheiten zur Alltagsversorgung der Menschen. Wir lernen kulturell besonders 
aus? interessante Orte kennen und erleben, neben den kulturellen Unterschieden, auch viele 

Gemeinsamkeiten. 

Viele der heute angebotenen Jugend- und Kulturbegegnungen - entstanden aus den 
Projekten des Kulturhauptstadtjahres - verfolgen den Gedanken international, 
intergenerationell, interkulturell Menschen mitzunehmen, die über Kultur die Chance 
haben stärker an Gesellschaft teilzuhaben und mit der thematischen Auseinander-
setzung weiter zu wachsen. So werden Projekte mit Jugendlichen aus mehreren 

Ländern, unter Beteiligung verschiedener Städte, Schulen und Ensembles hier im 
Ruhrgebiet, in Belarus und Chile angeboten. Projekte wie das Requiem zur 
Loveparadekatastrophe, oder ein Stück von Erwachsenen und Jugendlichen zum 
Thema  „Mauern -  Vorurteile in den Köpfen“, entstanden. Die intensive inhaltliche 
Auseinandersetzung ist Grundlage der kreativen Umsetzung in Form von Schreib-, 

So wurden in den letzten Jahren viele Studienreisen in interessante Länder wie nach Tanz-, Musik-,  oder Theaterwerkstätten.
Russland (Moskau und St. Petersburg) und zu den Partnerstädten Oberhausens 
(Mersin, Türkei und Carbonia/Iglesias, Sardinien) oder nach Lissabon, Portugal 
unternommen. Städtereisen führten uns u.a. nach Straßburg, Brüssel, Hamburg oder 
Bremen.

„Im Grunde reist man am besten, indem man fühlt“ 
Fernando Pessoa
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